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Sprechstunde
Heppenheim. Die Polizeidirek-
tion Heppenheim bietet am
Dienstag, 7. Mai, eine polizeili-
che Sprechstunde in der Fuß-
gängerzone vor dem Stadthaus
an. Stephanie Hellermann von
Serkowsky, Schutzfrau vor Ort,
steht Bürgern als Ansprechpart-
nerin in allen Sicherheits- und
Ordnungsbelangen von 14 bis
16 Uhr zur Verfügung. red

Gruppenabend
Heppenheim. Die Defi/ICD
SelbsthilfegruppeHeppenheim
„Die mit Herz“ trifft sich am
Dienstag, 7. Mai, um 18 Uhr, im
alten Rathaus Lampertheim,
Römerstrasse 104 zum Grup-
penabend. „Notfall zu Hause/
Defi Schock, wie verhalte ich
mich“ ist das Thema an diesem
Abend. Es geht vor allem um
den gegenseitigen Austausch.
Gäste sind willkommen. Bei Fra-
gen steht Monika Arras unter
der Telefonnummer 06206/
130 659 zur Verfügung. red

Tödlicher Unfall
Heppenheim. Am Sonntag,
28. April, ist es gegen 17.30 Uhr
auf der B 460 zwischenWald-Er-
lenbach und Heppenheim-
Kirschhausen zu einem tödli-
chen Verkehrsunfall gekom-
men. Ein 38-jähriger Motorrad-
fahrer aus Rheinland-Pfalz be-
fuhr die kurvige Strecke aus
Wald-Erlenbach kommend in
Fahrtrichtung Kirschhausen. In
einer Rechtskurve verlor er aus
bislang ungeklärter Ursache die
Kontrolle über das Fahrzeug,
geriet ins Schleudern und kolli-
dierte im weiteren Verlauf mit
derSchutzplanke. BeidemSturz
erlitt der Fahrer schwerste Kopf-
verletzungenundverstarbnoch
an der Unfallstelle. Die Ermitt-
lungen dauern an. pol
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AUS DEM INHALT

„Offen über alles sprechen“
Weinheim. Sie waren an der Seite
ihres Oberbürgermeisters in
Mannschafts-Stärke angetreten.

Vom Integrationsmanagement,
vom Ordnungsamt, vom Amt
für Immobilienwirtschaft, vom
Baurechtsamt, vom Bildungs-
amt, vomAmt für Soziales – das
zeigte, wie sorgsam die Stadt
beim bevorstehenden Zuzug
von weiteren rund 135 Flücht-
lingen in die früheren Schulge-
bäude der Albert-Schweitzer-
Schule und der Johann-Sebasti-
an-Bachschule vorgehen will.
In den Saal von St. Marien wa-
ren kürzlich die Anwohner der
beiden Immobilien eingeladen,
um aus ersterHand zu erfahren,
was demnächst passieren wird.

Beide Gebäude sind in den
zurückliegenden Monaten für
die Unterbringung geflüchteter
Menschen ertüchtigt worden.

STADT WEINHEIM UND AK ASYL: Belegung ausgedienter Schulen mit Flüchtlingen
Wann sie genau belegt werden,
das hängt davon ab, wie schnell
der Rhein-Neckar-Kreis für die
so genannte Anschlussunter-
bringung die Menschen nach
Weinheim bringt. Wann das ge-
nau sein wird, und um welche
Personen es sich handelt – wel-
cher Nationalität, Familien
oder alleinstehend, Frauen oder
Männer – könne man noch
nicht genau definieren; und
auch nicht entscheiden. In der
früheren Bachschule können
maximal rund 35 Personen
wohnen, in der Schweitzer-
Schule rund 85. „Aber wir rech-
nen nicht damit, dass wir die
Kapazität voll ausschöpfen
müssen“, erklärte die städtische
Integrationsbeauftragte Ulrike
Herrmann.

Die gut 100 Anwohner, die
dem städtischen Informations-
angebot gefolgt waren, setzten

sich interessiert aber in einem
gewissen Maß auch verständ-
nisvoll mit dem Thema ausei-
nander, schätzten die Offenheit
der kommunalen Akteure. „Wir

Erhöhung der Kapazität sei
nicht vorgesehen. Dennoch,
nahm Manuel Just kein Blatt
vor den Mund, werde sich im
Wohnumfeld der Menschen et-
was ändern. Er betonte erneut,
dass die Stadt angesichts der
vor der Tür stehenden Flücht-
linge schnell habe handeln
müssen, um zum Beispiel die
Belegung von Turnhallen zu
vermeiden. „Für beide Immobi-
lien sprach, dass sie uns gehö-
ren und leer stehen“, beschrieb
er. Seine Beschreibung aus Er-
fahrung mit anderen Standor-
ten zu Flüchtlingsunterkünften:
„Es gibt nicht mehr Nachbar-
schaftsstreitereien als in ande-
ren Wohngebieten.“

red/BILD: STADT WEINHEIM

iAuskünfteundInformationenzu dem Thema per E-Mail un-
ter integration@weinheim.de

Auch Vertreter des ehren-
amtlichen AK Asyl berichteten
aus ihrer Tätigkeit und ihren
Zielen. Auch an den beiden
neuen Standorten, so Mareike
Merseburger, werde man ein
Standortteam bilden. Und Evi
Rentrop erklärte: Je mehr die
Anwohner und die Flüchtlinge
als neue Nachbarn aufeinander
zugehen, desto leichter wird
es.“

Ulrike Hermann, Dieter
Dumtzlaff von Ordnungsamt,
Peter Zschippig vom Amt für
Immobilienwirtschaft und OB
Just konnten einige Bedenken
mit Erklärungen zerstreuen. So
sei eine ausreichende räumli-
che Trennung zwischen den
Unterkünften und dem anderen
Einrichtungen gegeben – auch
bei der Sichtverbindung. Bezo-
gen werde jeweils nur ein Ge-
bäudeflügel, eine nachträgliche

müssen hier über alles offen
sprechen“, erklärte Ulrike Her-
mann. Wichtig sei, dass die An-
wohner wissen, wer im Rathaus
zuständig undAnsprechpartner
sei. Auch Oberbürgermeister
Manuel Just verhehlte nicht,
dass die Flüchtlingsfrage die
Stadt und ihre Bürger gleicher-
maßen eine „Mammut-Aufga-
be“ stelle. „Wir stoßen an die
Grenzen der Belastbarkeit“, er-
klärte der Rathauschef. Aller-
dings sehe er eine „gesetzliche
Pflichtaufgabe und eine huma-
nitäre Verpflichtung“. Die
Stadtverwaltung suche die
Nähe und die Solidarität der
Bürger. Just: „Es geht einerseits
darum, dass Sie ein gutes
Wohnumfeld behalten, und an-
dererseits darum, diese Men-
schen würdig willkommen zu
heißen“.

TSGWeinheim
braucht mehr Platz

Weinheim. Weinheim ist eine
Sportstadt mit großen und ak-
tiven Sportvereinen – wie der
TSG Weinheim mit fast
7000 Mitgliedern, zahlreichen
Abteilungen und einem großen
Fitness-Center, dem Hector-
Sport-Center (HSC) am Sepp-
Herberger-Stadion. Die TSG
gehört zu den größten und
kraftvollsten Vereinen in ganz
Baden. Und sie wächst. Der
Gemeinderat der Stadt Wein-
heim beschäftigt sich in seiner
nächsten öffentlichen Sitzung
am Mittwoch, 24. Mai, ab 17
Uhr im Großen Sitzungssaal
des Schlosses mit demWunsch
des Vereins, das HSC deutlich
zu erweitern. Dazu ist ein neu-
er Bebauungsplan erforderlich,
dessen Aufstellung das Gremi-
um am Mittwoch beschließen
soll, samt einer ersten Offenla-
ge.

Erweiterungsbau wird drei
Stockwerke umfassen

Das jetzt bestehende Gebäude
soll auf dembenachbarten süd-
lich gelegenen Parkplatz er-
weitert werden. Die Stadt be-
grüße die Pläne des Vereins,
heißt es in der Vorlage an den
Gemeinderat. Der Erweite-
rungsbau würde – ebenso wie
das HSC selbst – drei Stock-
werke umfassen. Diese würden
zum Beispiel für ein Bewe-
gungsbecken für Kinder, für
eine 60-Meter-Laufbahn sowie
Sport- und Therapieräume ge-
nutzt. Die neuen Räume wür-
den rund 1580 Quadratmeter
Fläche beanspruchen und kä-
men auf den heutigen Grün-
streifen zwischen HSC und
Schotterparkplatz – und eben
auf den Parkplatz selbst. Die-
ser würde um rund 1000 Qua-
dratmeter Fläche beschnitten.
Außerdem würde hier ein Teil
der für den Erweiterungsbau
erforderlichen Stellplätze an-

gesiedelt. Die Baugrenze wür-
de um rund 21 Meter in südli-
che Richtung versetzt. Der
neue Gebäudeteil soll sich in
seiner Form- und Fassadenge-
staltung dem Bestandsgebäude
anpassen. Die Photovoltaik-
Pflicht wird berücksichtigt und
mit auf dem Dach integriert.

Dem Fachkräftemangel
entgegen wirken

Es gibt noch weitere interes-
sante Punkte in der öffentli-
chen Sitzung. Unter anderem
will die Stadt offensiv den
Fachkräftemangel insbesonde-
re im Bereich der Kitas und der
Schulbetreuung anpacken,
also in den pädagogischen Ein-
richtungen. Dazuwill man sich
die Unterstützung einer Agen-
tur einkaufen. Das Personal-
und das Bildungsamt der Stadt
empfehlen das Studieninstitut
Rhein-Neckar, Mannheim, das
offiziell den Auftrag zur Erstel-
lung eines städtischen Kon-
zepts zur Personalgewinnung
und -bindung in den pädagogi-
schen Einrichtungen der (Frü-
hen) Bildung in Weinheim in
Höhe von 47 500 Euro bekom-
men soll.

Die Sitzung beginnt mit der
Vorstellung der Polizeilichen
Kriminalstatistik durch die
Weinheimer Revierleiterin
Dagmar Pfeil. Dann spielt auch
die Kerwe eine Rolle im Ge-
meinderat, denn mit einer neu-
en Satzung soll es gelingen,
dass die Stadt während des
Festes nachweislich zu laute
Beschallung verhindern oder
bei Nichtbeachtung der Aufla-
gen auch sanktionieren kann.
Desweiteren werden Abtei-
lungs-Feuerwehrkommandan-
ten bestätigt. red

iUm18Uhrwird es außerdemeine Fragestunde für alle
Bürger eingeschoben.

HECTOR-SPORT-CENTER:
Verein plant Erweiterung

Zentrum für
individuelle Erziehungshilfen

Wir suchen Pflegefamilien,
die Kinder und Jugendliche kurz- oder
längerfristig bei sich aufnehmen können.

Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14
Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefie.de
Weitere Infos unter www.zefie.de

FAIR – SERIÖS – FREUNDLICH
ÜBER 30 JAHRE ERFAHRUNG

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!
Seriös, schnell & diskret.
Ihrer Edelmetalle transparent und
fachmännisch.

Gerne können Sie auch außerhalb der
Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren
für eine kostenlose Bewertung ihrer Erb-
oder Edelmetalle.

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim
Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 10 bis 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Marstall | Amtsgasse 5 | Heppenheim

www.kkh-bergstrasse.de/veranstaltungen

07. Mai 2024 | 17 - 19 Uhr

Herzinfarkt
- über Risiko und Folgen

Fachvortrag von Prof. Dr. med. Baumann,

Chefarzt der Kardiologie

Täglich frisches Bio-Vollkornbrot von der Bäckerei Mahlzahn

Montag Pfälzer Eichblatt-Salat Kl. I Stück 0,79€

Dienstag Strauch-Tomaten Kl. I 1 kg 1,99€

Mittwoch Cypern Neue Anabelle o. Marabel Kartoffeln Kl. I 1 kg 1,99€

Donnerstag F E I E R T A G

Freitag Deutsche Erdbeeren Kl. I

Samstag Pfälzer Spargel

Wochenangebote aus unserer Bio-Käsetheke:

Korsischer Schafskäse 48% Fett i. Tr. 100g 1,79€

„rot oder grün“

Top - Tagespreis

Top - Tagespreis

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 7.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen!

Angebote vomMo. 06.05.24 - Sa. 11.05.24

Feinstes Obst + Gemüse
Obstkiste

Weinheim, Ahornstraße 10 Telefon: 06201/8 77 52 07



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst

0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg

0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim

06201/ 890

Stadtwerke Weinheim

06201/ 1060

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 002 2833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail: crink@
haas-publishing.de
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SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre kostenlo-
se Veranstaltung melden –
nach Möglichkeit platzieren
wir eine entsprechende An-
kündigung in den kommen-
den Ausgaben.
Egal ob kleine Interessenge-
meinschaft oder großer Ver-

ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

Führung für Groß und Klein: Im Weinheimer Schlosspark befindet sich der Heilpflanzengarten. BILD: STADT WEINHEIM

Duftendes Kleinod
unter den Burgen
Weinheim. Der Rosmarin blüht mit
Macht, andere Kräuter drängen jetzt vor-
witzig in Richtung des blauen Himmels,
die ersten Rosenknospen duften. So zeigt
sich der Weinheimer Heilpflanzengarten
zum Beispiel im Frühsommer in voller
Pracht. Aber zu jeder Jahreszeit hat der
Garten auf den Terrassen des Weinhei-
mer Schlossparks nahe des alten Wehr-
turms „Blauer Hut“ und des kleines Wei-
hers seinen Charme – samt seiner ge-
sundheitsfördernden Wirkungen. In die-
semFrühjahr sind die Pflanzen noch klei-
ne Pflänzchen angesichts noch immer
kühlen Nächten, aber der Garten gibt
schon seine Geheimnisse preis.

Niemandkennt sie so gutwieAstrid Ei-
chelroth, die das Kleinod unter den Bur-
gen seit fast 30 Jahren Jahren ehrenamt-
lich betreut. Am Sonntag, 5. Mai, um
11 Uhr wird sie – wie jeden ersten Sonn-
tag imMonat den Sommer über – wieder
eine öffentliche Führung durch ihr duf-
tendes Refugium anbieten. Jeder kann

HEILPFLANZENGARTEN ENTDECKEN: Kostenlose Führung am 5. Mai
teilnehmen, die Führungen sind kosten-
frei.
Der Weinheimer-Heilkräutergarten

hat eine einzigartige Besonderheit: Die
Beete sind nach der heilenden Wirkung
der Pflanzen eingeteilt. So gibt es ein
Herz-Kreislauf-Beet, ein Leber-Galle-
Beet und zum Beispiel ein „Herz-Lun-
ge“-Beet. Und darin gedeiht zumBeispiel
im Sommer der „Natternkopf“, dessen
Tee gegen Husten, Fieber und Erkältung
hilft. Es gibt sogar eine Pflanzung gegen
„Frauenleiden“; ein Schildchen mit
„Männerschnupfen“ hat sich die Chef-
gärtnerin bislang „verkniffen“.
Im Frühjahr und im Frühsommer sind

es Waldmeister und Wiesenmargeriten,
bestens geeignet für Tee und eine früh-
lingsfröhliche Bowle. Im Herbst, wenn
mit der kalten Jahreszeit Husten und
Schnupfen drohen, blühen der Sonnen-
hut und die Ballonblume, aber auch die
Immortelle („Die Unsterbliche“), die in
Weinheim als „Silber-Immortelle“ ge-
deiht. Ein Tee oder eine Tinktur aus ihren

Blüten wirkt schleimlösend und atembe-
freiend. DerWeinheimerHeilkräutergar-
ten ist ein landschaftliches Kleinod und
eine blühende Naturheilapotheke in ei-
nem. Ein Ort der Naturnähe und der
Muße; ein Fleckchen Erde, auf dem die
Zeit einen Moment aussetzen kann.
DerHeilpflanzengarten, der von einem

Team fleißiger Damen mit grünem Dau-
men seit Jahren ehrenamtlich gepflegt
wird, besteht seit 29 Jahren. 1995 wurde
er angelegt, von Anfang an ist die Hand-
schrift von Astrid Eichelroth erkennbar,
die jedes Pflänzchen persönlich zu ken-
nen scheint und ihnen nach der Erntemit
Hilfe von Tees, Tinkturen und Salben die
heilenden und wohltuenden Eigenschaf-
ten entlockt. In Weinheim wird sie bis-
weilen „Kräuterfee“ genannt. Aber natür-
lich lohnt sich ein Besuch des Heilpflan-
zengartens auch jederzeit auf eigene
Faust, die Beete und Pflanzen sind be-
schriftet und je nach Wirkung beschrie-
ben. Der Zugang zum Weinheimer
Schlosspark kostenfrei möglich. red

Junghündin Isabella
sucht ein Zuhause
Odenwald. Der Verein Tiere
in Not Odenwald e.V. sucht
ein Zuhause für Isabella. Die
im Januar 2023 geborene
Hündin ist mit ihren etwa
65 Zentimeter ein echter
Hingucker. Isabella läuft
schon ganz gut an der Leine,
aber natürlich ist es noch
ausbaufähig.
In ihrer gewohnten Umge-
bungmussman das Jungtier
manchmal etwas bremsen.

Sie möchte gerne den gan-
zen Tagmit ihremMenschen
kuscheln. Mit anderen Hun-
den ist Isabella sehr verträg-
lich! Es gab noch keinerlei
Probleme mit bekannten
oder fremden Hunden.

red/BILD: TINO

Wer dieHündin kennenler-

nen möchte, kann sich an

das TINO-Büro unter der

Telefonnummer 06063/

939 848 wenden.

Zitate, die wohl jeder kennt
GEDANKENSPIELE: Franz Anton Bankuti über bekannte Sätze als deutsches Kulturgut

Wir zitieren ja gerne. Und welche
Zitate verwendenwir?Darf es aus
der Bibel sein oder aus dem dies-
bezüglich reichen Fundus der
Natur. Oder vielleicht Goethe?
Von ihm soll ja das berühmteste
Zitat der Weltliteratur sein. „Wo
viel Licht ist, ist starker Schatten.“
Zugegeben, dieses Zitat ausGoe-
thes „Götz von Berlichingen“ war
es nicht. Ein anderes Zitat aus
dem gleichen Werk „kennt jeder“

Jetzt war und ist ja das be-
rühmt-berüchtigte Zitat (interes-
sant, jederweiß, welches Zitat ge-
meint ist, ohne dass es hier be-
reits niedergeschrieben wurde)
in diesen Tagwieder etwas in vie-
ler Munde gekommen, weil es
sich Anfang dieses Monats zum
250. Male jährte, dass „der Götz
von Berlichingen“ in Berlin urauf-
geführt wurde und der damals
24-jährigen Goethe mit einem
Schlag bekannt wurde.

Ob es schon damals wirklich
am „Zitat“ lag, das heute als das
Hauptwerk der damaligen

Sturm- und Drang-Bewegung
ging? Immerhin hatte Goethe für
die damalige Zeit neue Theater-
schritte gewagt: Er löste die da-
mals übliche Einheit von Ort, Zeit
und Handlung auf. Was ist uns
geblieben? Richtig: Die klassi-
sche Jahrhunderte überlebende
Aussage: „Vor Ihro kaiserlichen
Majestät hab ich, wie immer,
schuldigenRespekt. Eraber, sag’s
ihm, er kann mich im Arsche le-
cken.“

Ein Satz, derwohl saß und auch
heute noch bei weitem nicht aus-
gedient hat, auchwenndas Stück
vom Götz in der Schule an Be-
deutung verloren hat. Vor Jahr-
zehnten noch hatte der Reclam-
Verlag, in dem die Textbüchlein
der Klassiker für die Schüler er-
schienen waren, mit leichter
SchamdasZitatdurchPünktchen
ersetzt. Beherzte Deutschlehrer
wiesen die Schüler auf diesen
Satz als deutsches Kulturgut hin,

sodassmangernediePunktemit
der Aussage, handgeschrieben,
ersetzte, natürlich mit demOrigi-
nalzitat.

Dabei war der Grundgedanke
der Aussage dieses Zitates über-
haupt keine Goethe-Erfindung.
Sie soll aus einem alten „Entblö-
ßungs- und Abwehrzauber“
stammen, denn es gab die Mei-
nung, wenn man Hexen, Dämo-
nen oder auch persönlichen Fein-
den sein blankes Gesäß zeige, so
könnten sie einem nichts anha-
ben. Und so war ja auch nicht nur
Goethe mit diesem Thema be-
schäftigt. Selbst Kenner von
Wolfgang Amadeus Mozart wis-
sen oft nicht, dass dieser 1782
den Kanon „Leck mich im Arsch“
geschrieben hatte.

Mitunter spricht man ja auch
vom „Schwäbischen Gruß“, der
ideenreiche schwäbische Schrift-
steller Thaddäus Troll hatte eine
Reihe von Möglichkeiten aufge-

zeigt, in freundschaftlicherWeise
mit dem Zitat Gespräche zu bele-
ben, ihnen eine Wendung zu ge-
ben oder etwa auch das eigene
Erstaunen oder Entsetzen kund-
zutun.AuchGerichteunserer Zeit
bewerten den Ausdruck ver-
schieden, je nach Situation und
regionalen Gepflogenheiten
müssemannicht gleich von einer
Beleidigung im Sinne des Para-
grafen 185 des Strafgesetzbu-
ches ausgehen.

Auch wenn der „Götz von Ber-
lichingen“ und sein Zitat im
Deutschunterricht nicht mehr im
Vordergrund stehen, hat das Zi-
tat durchaus auch eine Bedeu-
tung parallel zum wirtschaftli-
chen Verkehr. Auch dort ist das
Angebot oft wesentlich größer
als die Nachfrage...

Herzlichst
Ihr
Franz Anton Bankuti

DER AUTOR

Franz Anton Bankuti ist
seit Jahrzehnten fest im
Lokaljournalismus der
Metropolregion verwur-
zelt. Für Sie beleuchtet er
in loser Folge undmanch-
mal mit einem Augen-
zwinkern Themen, die alle
betreffen.

„Missa in Jazz“ - Projekt
abseits des Mainstream

Weinheim/Heppenheim. Der
Konzertchor Cantus Vivus
Bergstraße, in der Region ge-
schätzt gerade auch für viele
kreative Konzertprojekte ab-
seits des „Mainstreams“ der be-
kannten und vielgesungenen
Chorwerke, lädt zu einem neu-
en spannenden Programm in
Weinheim und Heppenheim
ein: Die „Missa in Jazz“ des in
Berlin lebenden Komponisten
Peter Schindler ist der äußerst
gelungene Versuch, dem tradi-
tionellen Text der katholischen
Messe in einer anspruchsvollen
Musiksprache der Gegenwart
zu begegnen.

Musik voller
mitreißender Rhythmen

Elemente des Jazz – wie etwa
Improvisation, moderne Jazz
Harmonik, pulsierende Rhyth-
mik, und Groove – gehen mit
Elementen klassischer Chormu-
sik – wie Gregorianik, Vokalpo-
lyphonie oder romantische
Klangsinnlichkeit – eine faszi-
nierende und bisweilen spekta-
kuläre Synthese ein und lassen
eine Musik voller mitreißender
Rhythmen und eindringlicher
Melodien entstehen.

Die Vertonung des lateini-
schen Messtextes geht bei Peter
Schindler (geb. 1960) oft unor-
thodoxe, überraschende, aber
immer hochinteressante und
ernsthafte Wege, so dass der In-
halt ganz neue Aufmerksamkeit
auf sich zieht.

Cantus Vivus wird die „Missa
in Jazz“ in der neueren Fassung
für Chor und Jazzquartett (Sa-
xophon, Klavier, E-Bass und

Schlagzeug) aufführen. Dem
Saxofon kommt in der „Missa in
Jazz“ eine besondere Rolle zu,
indem es im stetigen Dialog mit
demChor steht, Gedanken,Mo-
tive und Stimmungen aufnimmt
und diese improvisatorisch wei-
terentwickelt, kontrastiert oder
neu färbt.

Jetzt noch Karten
für Konzerte sichern

In der hochkarätigen Besetzung
von vier aus der Region stam-
menden und international auf-
tretenden Musikern mit Uli
Kammerer am Saxofon, Chor-
leiter Wolfram Schmidt am Kla-
vier, Mario Brodeßer am E-Bass
und Ulf Kager am Schlagzeug
verspricht das Konzert ein be-
sonderes Erlebnis zu werden.

Der Kartenvorverkauf ist be-
reits angelaufen. Da die Konzer-
te von Cantus Vivus üblicher-
weise ausverkauft sind, lohnt es
sich, sich rechtzeitig im Vorver-
kauf seinen Eintritt zu sichern.

Karten gibt es in Weinheim
bei der Buchhandlung Beltz im
Atrium und imMusikhaus Metz
(Grundelbachstraße 112) und
in Heppenheim bei der Tourist
Information oder auf www.
cantusvivus.de. red

iDie Konzerte finden in Wein-heimamSamstag, 11.Mai, um
20 Uhr, in der Evangelischen
Markuskirche in Weinheim
statt und in Heppenheim am
Sonntag, 12. Mai, um 18 Uhr,
in der katholische Kirche Er-
scheinung des Herrn. Einlass
ist jeweils 45 Minuten vor
Konzertbeginn.

KONZERTCHOR CANTUS VIVUS
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Einweihung: Dank der Stadt Weinheim und der Ortsvorsteherin
konnte der Wunsch nach einem Basketballkorb schnell umgesetzt
werden. BILD: STADT WEINHEIM

Neuer Basketballkorb
für Saasemer Kinder

Lützelsachsen/Weinheim. Ein
sonniger Spätnachmittag auf
dem Sportplatz am Sandloch im
Weinheimer Ortsteil Lützel-
sachsen. Eine Gruppe Jugendli-
cher spielt Fußball – auch ein
paar jüngere Kinder dürfen mit-
machen. Davor versuchen meh-
rere Knirpse auf einen Basket-
ballkorb zu werfen. „Ganz
schön hoch“ ist der, aber trotz-
dem gelingt es den Kindern er-
staunlich oft, den Ball durch das
Gitternetz zu schicken. „End-
lich können wir hier üben“, sa-
gen sie, denn der nächste Bas-
ketballkorb war bisher für Kin-
der im jüngeren Grundschulal-
ter nicht selbstständig zu errei-
chen – zu weit weg und zu viel
Verkehr.
Doch seit kurzem können sie

direkt in der Nachbarschaft
werfen üben. Dafür haben die
Anwohner selber gesorgt. In
Zusammenarbeit mit dem För-
derverein der HJG-Grundschu-
le in Lützelsachsen starteten
Anwohner Anfang Dezember
eine Spendenaktion, um Geld
für den Basketballkorb zu sam-
meln. Und jetzt, im April, steht
die Anlage bereits. „Den An-
wohnern ist der Sportplatz
wichtig, das hat man schon bei
vorherigen Aktionen, wie der
Tischtennisplatte gemerkt“, er-
zählt Veronika Satow, die Ide-
engeberin. Sie betont außerdem
die Zusammenarbeit mit Doris
Falter als Ortsvorsteherin und
Thomas Keil von der Grünflä-
chenabteilung der Stadtverwal-
tung. Die Stadt hat den Korb
aufbauen lassen und den Belag
drumherum verbessert. „Jetzt
kann man wieder besser pas-
sen“, freut sich einer der Jugend-
lichen.

Der Kontakt mit der Grund-
schule, die den Platz bei guter
Witterung für den Schulsport
nutzt, ist auch eng, so dass der
dort angesiedelte Förderverein
die Abwicklung der Spendenak-
tion übernommen hat. „Wenn
sich alle ein bisschen verant-
wortlich fühlen, kann man eben
viel erreichen“, freute sichDoris
Rosenzweig Keyserlingk, eine
Mitstreiterin der Aktion. Die
Unterhaltungspflege ändere
sich jetzt vielleicht minimal, da-
für müsse nicht mehr so oft ge-
mäht werden, das war in der
Vergangenheit oft ein Kritik-
punkt der Anwohner und der
Schule.

Open-Air-
Begegnungsstätte
Der Sandloch-Sportplatz ist für
Lützelsachsen eine echte Open-
Air-Begegnungsstätte. „Das ist
besonders im Hinblick auf die
Anschlussunterbringung in un-
mittelbarer Nachbarschaft
wichtig. Gerne wird der Platz
von allen genutzt und so kommt
man leicht ins Gespräch“, so
Rosenzweig Keyserlingk. Bei ei-
ner feierlichen Übergabe des
Basketballkorbs freuten sich
spontan etwa 15 Erwachsene
darüber, dass der Korb so
schnell einsatzbereit ist.Mit kal-
ter Limonade und Laugenstan-
gen wurde das Ereignis gefeiert.
Während des ersten Basket-

ballmatches hatte eine Mutter
schon eine neue Idee für den
Sportplatz. „Eine Calisthenics-
Anlage wäre doch etwas?“ Da
müsste man natürlich noch
mehr Partner ins Boot holen.
Doch so gehen das die Lützel-
sachsener gerne an: „Gemein-
sam sind wir stärker!“ red

SPENDE: Bürger und Förderverein

Durchatmen
und wohlfühlen

Weinheim. Eine besondere Ak-
tion bieten die Stadtwerke
Weinheim in diesem Jahr zum
Vatertag (9. Mai) und zumMut-
tertag (12. Mai): Männer zahlen
an Christi Himmelfahrt für den
Besuch in der Salzgrotte nur
den halben Preis, Kinder unter
zwölf Jahren dürfen kostenfrei
die Salzgrotte besuchen. Für
Frauen gilt das gleiche Angebot
am Muttertag. Natürlich ist das
Angebot nicht nur Eltern vorbe-
halten; alle Männer und Frauen
profitieren von dem reduzierten
Eintritt. „Mit diesem Angebot
möchten wir ihnen eine ent-
spannte Auszeit vom stressigen
Alltag im wohltuenden Solekli-
ma bieten“, erklärt Rudi Hill,
Teamleiter imWeinheimer Hal-
lenbad.

Zur Ruhe kommen
Die Salzgrotte befindet sich im
selbenGebäudewie dasHaWei,
wird aber separat vom Bad be-
trieben. Durch den hohen Sole-
gehalt in der Luft kann ein Be-
such in der Grotte Atemwegs-
und Hauterkrankungen lindern
sowie das allgemeine Wohlbe-
finden verbessern. Im Einklang
mit der besonderen Beleuch-
tung und der ruhigen Atmo-

sphäre eignet sich die Salzgrotte
zum Entschleunigen. In dem
Bereich haben maximal sechs
Personen Platz. Die Sitzung be-
ginnt immer zur vollen Stunde
und dauert etwa 45 Minuten.

Es ist keine besondere Beklei-
dung nötig, die Salzgrotte ist mit
Straßenkleidung zugänglich.
Die StadtwerkeWeinheim emp-
fehlen eine Reservierung unter
der Telefonnummer 06201/
106 311 oder per E-Mail unter
hawei@sww.de.

Öffnungszeiten
AmTag der Arbeit, 1.Mai, bleibt
das HaWei geschlossen. Früh-
aufsteher können an Christi
Himmelfahrt (9. Mai) wie ge-
wohnt morgens um 7 Uhr im
HaWei schwimmen gehen. Ge-
öffnet sind Bad und Salzgrotte
an dem Feiertag bis 18 Uhr.
Auch die nächsten Feiertage
sind schon in den Betrieb einge-
plant: Am Pfingstsonntag und
-montag (19. und 20.Mai) bleibt
das HaWei ebenfalls geschlos-
sen. An Fronleichnam, 30. Mai,
gelten dieselben Öffnungszeiten
wie zu Christi Himmelfahrt:
HaWei und Salzgrotte sind von
7 bis 18 Uhr geöffnet. mss

HAWEI: Aktionstage für Erwachsene

Mai
11.
Samstag

geöffnet

bis

inMannheim

und Heidelberg

XXXLutz Mannheim | Spreewaldallee 40 | 68309 Mannheim |
Tel. (030) 25549505-0 | Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | mannheim@xxxlutz.de

XXXLutz Heidelberg | Henkel-Teroson-Str. 24 | 69123 Heidelberg |
Tel. (030) 25549215-0 | Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00-19.00 Uhr | heidelberg@xxxlutz.de
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ILDE19-4-e Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/
Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084Würzburg. 1) 46% unter UVP
durch 40% Hauspreis und zusätzlich 10% Extrarabatt. Auf den UVP bei mit „Hauspreis“ gekenn-zeichneten Artikeln. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 11.05.2024. 2) Exklusiv für
Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. ImMöbelbereich auf mit „Hauspreis“ gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Bei XXXLutz Schulenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Bei
XXXLutz Schulenburg in Flensburg, Wentorf, Gadenstedt, Blankenburg und Goslar keine Teppiche platziert, aber bestellbar. Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine
weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 11.05.2024. Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in
der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Soehnle, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierte Ware,
Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung. G) Frühstück bis 11 Uhr. Gutschein vor der Bestellung abgeben. Nicht gültig bei XXXLutz in Blankenburg,
Flensburg, Fürstenstein, Gadenstedt, Garbsen, Halstenbek, Goslar, Wentorf und Iserlohn. Solange der Vorrat reicht. Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren Mitarbeitenden. Zusatzstoffnummern: siehe
Speisekarte. Gültig nur am 10.05. und 11.05. * Gültig nur am 10.05. und 11.05. Pro Person – ein Glas 0,1 l.

Unser Dankeschön

an alle Mütter!

Gutschein
G)

Zanderfilet, gegrillt,
mit Wirtshausgemüse

,

Wildreismischung und
zerlassener Kräuterbu

tter

7,00
18,90

EinEin Glas Frizzante*Glas Frizzante*

GRATISGRATIS
zu jeder Bestellung!zu jeder Bestellung!

LangeLangeEinkaufsnachtEinkaufsnacht

6
bei Ihrem XXXLutz
in Mannheim
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Haushaltswaren
& Accessoires
Heimtextilien
Gardinen
Leuchten
Teppiche
Babyzimmer
Baby-Exklusivmarken

auch auf große Marken

EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTS-
KARTENINHABERINNEN UND -INHABER

AUF
FASTALLE

Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
06.05. bis 11.05.2024

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770

64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

64686 Lautertal / Reichenbach | Nibelungenstraße 243 | Tel. 06254 1241

Zarte Steaks vom Schweinerücken 1000 g 11,50 €
EtwasMageres vomGrill.

Zarte Putensteaks 1000 g 14,50 €
Verschieden mariniert oder gewürzt.

Rodensteiner Teufelsgriller 100 g 1,25 €
Feurig scharf, hier kommt man ins Schwitzen.

Kochschinken, mager 100 g 1,45 €
Spargelzeit ist Schinkenzeit.

Käse-Kräuter-Fleischwurst 100 g 1,25 €
Mit Emmentaler Käse und erlesenen Kräutern.

Herzhafte Rindswürstchen 100 g 1,29 €
Ohne Geschmacksverstärker hergestellt.

 Batteriewechsel aller Uhren

 Revision/Überholung von
Armband & Taschenuhren

 Band & Gehäusereinigung

 Aufarbeitung der Armbanduhren

 Taxierung und Ankauf

Unsere Leistungen für Sie

Zertifizierte

Uhrmacher Meisterwerkstatt

Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim · Telefon: 0 62 01 / 12 100
info@juwelier-seiler.de · www.juwelier-seiler.de

1A Trapezbleche aufMaß
direkt vom Hersteller. 10% online Ra-
batt mit dem Code db3 + bundeswei-
te Lieferung. Tel.: 07575 9278290
www.dachbleche24-shop.de
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Grünflächenabteilung: Die Baumpatenschaft bedeutet in erstere Linie das Gießen des Baumes und

das Befreien der Baumscheibe von Unrat. BILD: STADT WEINHEIM

Damit der Baum
zum Freund wird
Weinheim. Bäume in der Straße
und vor dem Haus sind ein
Stück Lebensqualität. Jede Bür-
gerin und jeder Bürger kann
jetzt selbst dazu beitragen, dass
der Baum, der ihm frische Luft
spendet, auch wächst und ge-
deiht. Die Stadt Weinheim
wirbt dazu bei ihrenBewohnern
für Baumpatenschaften. Diese
Patenschaft kann für einen oder
mehrere Bäume übernommen
werden.

Merkblatt im Internet

Die Baumpatenschaft bedeutet
in erster Linie das Gießen des
Baumes und das Befreien der
Baumscheibe von Unrat. Die
Baumscheibe kann aber auch
zum Beispiel mit Blumen und
Kräutern gestaltet werden.

Dabei müssen ein paar Dinge
beachtet werden. Die Grünflä-
chenabteilung der Stadt, ange-

NATUR UND UMWELT: Stadt wirbt um Patenschaften
gliedert dem Amt für Klima-
schutz, hat hierfür einMerkblatt
erarbeitet, demman entnehmen
kann, was getan werden kann.
So dürfen keine Baumwurzeln
beschädigt werden und das
Pflanzen von Gehölzen oder
Kletterpflanzen auf der Baum-
scheibe ist nicht zulässig. Auch
Schnittarbeiten am Baum dür-
fen die Baumpaten nicht vor-
nehmen. Eine Einsaat oder Be-
pflanzung mit Stauden dagegen
ist an vielen Standortenmöglich
und wünschenswert.

Werden bevorzugt heimische
Pflanzen verwendet, bieten sie
sogar Nahrung und Lebens-
raum für Insekten und leisten so
einenwertvollen Beitrag zur Ar-
tenvielfalt. Empfehlenswert ist
in diesem Zusammenhang der
Leitfaden des BUND: „Begrü-
nung von Baumscheiben – aber
richtig!“, der im Internet abruf-

bar ist. Ob und welche Bepflan-
zung am jeweiligen Standort
möglich ist, muss vorab mit der
Grünflächenabteilung abge-
stimmt werden.

Die Patenschaft wird mit ei-
ner kleinen Vereinbarung be-
schlossen. Die Stadt Weinheim
freut sich, wenn es viele Interes-
senten für eine Baumpaten-
schaft gibt und diese engagiert
umgesetzt wird. Weitere Infor-
mationen, sowie das Merkblatt
sind auf der Internetseite der
StadtWeinheim zu finden unter
https://www.weinheim.de/
umweltschutz. red

i
Ansprechpartnerin bei der
Stadt ist die Umweltbeauf-
tragte Antje Beckmann. Sie ist
zu erreichen per E-Mail unter
a.beckmann@weinheim.de
oder unter der Telefonnum-
mer 06201/ 823 33.

Neue Struktur hat sich bewährt

Heppenheim. Bei der Jahres-
hauptversammlung ließ der
Vorstand des Trägervereins Fai-
re Welt das vergangene Jahr Re-
vue passieren. Die neue Struk-
turmit der Trennung inVereins-
und Ladenbereich hat sich bes-
tens bewährt und entlastet den
Vorstand sehr. Lothar Bräunig,
der Vorsitzende des Trägerver-
eins, sprach Karin Poßmann
und Erika Knappmann, dem
Führungsduo im Ladenbereich,
dafür großen Dank aus.
Schwerpunkte im vergange-

nen Jahr waren unter anderem
ein Vortragsabend zum „wir-
Kaffee“, einem Kaffee aus Soli-
darischer Landwirtschaft in Ni-
caragua, und ein „Betriebsaus-
flug“ zum Nachhaltigkeitspro-
jekt Weltacker auf der Bundes-
gartenschau in Mannheim. Mit
diversen Informations- und

FAIRE WELT E.V. / WELTLADEN HEPPENHEIM
Verkaufsständen beteiligte man
sich am Weltgebetstag, am bun-
desweiten Weltladentag, an der
Interkulturellen Woche und am
Nikolausmarkt.
Satzungsgemäß erfolgten

auch wieder Spenden an Pro-
jekte und Organisationen – an
Medico International, „Eindol-
larbrille“, Voices for Africa und
Future for Children. Dies wäre
ohne eine treue Stammkund-
schaft nicht möglich, wofür das
Team des Weltladens an dieser
Stelle seinen herzlichen Dank
aussprechen möchte.

Personelle
Verstärkung willkommen
Lucy Neher, die sich seit 2009
im Weltladen in den Bereichen
Vorstand, Deko- und Laden-
team herausragend engagiert
hatte, wurde mit großer Wert-

wirtschaft begleiten. Auf einen
Vortrag zu ethischer Geldanla-
ge und ein Klangschalensemi-
nar im ersten Quartal 2024 folgt
demnächst ein Seminar mit
„BitterenWahrheiten über süße
Schokolade“ für Teilnehmende
aus hessischen Weltläden. Für
das laufende Jahr sind bisher ein
„Trommelworkshop“ während
der InterkulturellenWoche und
eine „Faire Hafenrundfahrt“ im
MannheimerHafen geplant und
für das 40-jährige Bestehen von
Verein und Weltladen in 2025
werden bereits Ideen gesam-
melt. red

i
Neue Mitarbeitende mit Inte-
resse an entwicklungspoliti-
schen Themen sind im Ver-
kauf und im Hinblick auf die
Neubesetzung imVorstand in
2026 jederzeit willkommen.

schätzung verabschiedet, bleibt
aber dem Verein weiterhin als
Mitglied verbunden. Walter
Schmitt undNorbertWollmann
wurden für ein weiteres Jahr als
Kassenprüfer bestätigt. Dem ak-
tuellen Vorstand gehören der-
zeit unverändert bis zu den
Wahlen in 2026 Vorsitzender
Lothar Bräunig, Kassenwart
Theo Rüllmann, Schriftführerin
Heide Teichert und die Beisitze-
rinnen Karin Poßmann und An-
gelika Emig-Brauch an. Für den
nächsten Vorstand ab 2026
wird der derzeitige Vorstands-
vorsitzende allerdings nicht
mehr zur Verfügung stehen.
Das bereits erwähnte Kaffee-

Projekt möchte man weiterhin
mit der Vorfinanzierung von
Ernteanteilen und der Ver-
kaufsförderung des „wir-Kaf-
fees“ aus Solidarischer Land-

Umstieg leicht gemacht
Heppenheim. Insgesamt
24 neue VRNradboxen ermögli-
chen in Heppenheim ab sofort
einen nahtlosen Übergang vom
Fahrrad zum öffentlichen Nah-
verkehr. Gemeinsam haben die
Kreisstadt Heppenheim und die
Verkehrsverbund Rhein-Ne-
ckar GmbH (VRN GmbH) die
Boxen, die bereits Mitte März
am Bahnhof und am Parkhof
der Stadt installiert wurden, nun
offiziell in Betrieb genommen.
Die VRNradboxen sind eine

sichere und komfortable Lö-
sung für alle, die umweltfreund-
lich unterwegs sein wollen. Sie
sind unter Angabe des Standor-
tes sowie der Boxnummer über
die Website www.vrnradbox.de

NAHTLOSER ÜBERGANG ZUM ÖPNV: Neue VRNradboxen für Heppenheim
digital buchbar und bieten ver-
schiedeneMietoptionen, die so-
wohl kurzfristige als auch lang-
fristige Bedürfnisse abdecken.

Die Mietkosten für die Boxen
variieren je nach Dauer und
Standort, wobei spezielle Tarife
für kurze und lange Nutzungs-
dauern angeboten werden. So
können die Boxen eins bis vier
für einen Monat gemietet wer-
den – mit Preisen zwischen
zwölf und 15 Euro, je nachdem,
ob es sich um eine obere oder
untere Box handelt. Die Boxen
fünf bis zwölf sind für Tages-
oder Wochenmieten verfügbar,
was Flexibilität undZugänglich-
keit für alle Nutzer garantiert.

Flexibler Anschluss

„Die Realisierung der VRNrad-
boxen in Heppenheim ist ein
hervorragendes Beispiel dafür,
wie digitale Lösungen und
nachhaltige Entwicklung Hand
in Hand gehen können. Wir
freuen uns sehr, den Bürgern
diese moderne und praktische
Lösung anbieten zu können“,
erklärte Heppenheims Bürger-
meister Rainer Burelbach im
Rahmen der offiziellen Inbe-
triebnahme der neuen VRNrad-
boxen.

„Mit den neuen VRNradbo-
xen wollen wir den öffentlichen
Personennahverkehr gemein-
sam mit der Stadt Heppenheim

noch attraktiver und zugängli-
cher machen“, ergänzte Christi-
an Wühl, Abteilungsleiter Pla-
nung und Angebot der VRN
GmbH, und betonte, wie wich-
tig dieses Projekt für die Stadt
und die Region ist.
Die Gesamtinvestition für

Anschaffung und Montage der
neuen VRNradboxen in Hep-
penheim beläuft sich auf rund
92 000 Euro. Die Kosten wer-
den über Fördermittel des Bun-
desministeriums für Verkehr
und digitale Infrastruktur
(BMDV) sowie Zuschüsse der
VRN GmbH getragen – mit
rund 37 000 Euro hat sich auch
die Stadt Heppenheim betei-
ligt. red

Verglasungen

aller Art

www-schreinerei-baureis.de
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Plötzlich Herzinfarkt
– was sind Ursachen
und Folgen?

Heppenheim/Bergstraße. Jähr-
lich erleiden fast 300 000 Men-
schen einen Herzinfarkt. Dabei
verläuft ein Drittel aller Herzin-
farkte ohne die klassischen Be-
schwerden. Vorsorge ist daher
ein wichtiger Schutz. Viele Vor-
läufer des Infarktes lassen sich
durch Vorbeugung, rechtzeitige
Erkennung und frühzeitige Be-
handlung vermeiden.

„Bei einem Herzinfarkt ist
jede Sekunde Gold wert – je
schneller er erkannt und behan-
delt wird, desto höher sind die
Chancen, keine schwerwiegen-
den Folgen davonzutragen oder
nicht daran zu sterben“, so Prof.
Dr. Stefan Baumann, Chefarzt
der Kardiologie am Kreiskran-

KREISKRANKENHAUS BERGSTRASSE: Vortrag am 7. Mai
kenhaus Bergstraße. Wenn sich
bei einemHerzinfarkt ein Herz-
kranzgefäß verschließt, kann
eine Region im Körper nicht
mehr ausreichend mit Blut und
Sauerstoff versorgt werden.
„Mit fatalen Folgen: Teile des
Herzmuskels können abster-
ben, wodurch die Pumpkraft
des Herzens ein Leben lang he-
rabgesetzt wird. Im schlimms-
ten Fall kommt es zuHerzrhyth-
musstörungen (Kammerflim-
mern), die unbehandelt tödlich
sind“, erläutert Dr. med. Bernd
Mark, Oberarzt und Leiter des
Herzkatheterlabors am Hep-
penheimer Krankenhaus.

Beide Fachärzte informieren
in der kostenlosen Veranstal-

tung am kommenden Dienstag,
7. Mai, ab 17 Uhr im Marstall
(Amtsgasse 5) in Heppenheim
wie eine effektive Vorsorge aus-
sehen kann und welche Risiko-
faktoren es für einen Herzin-
farkt gibt.

Daneben erklären sie die typi-
schen Symptome, die man als
Laie kennen sollte, erläutern,
was im Körper bei einem Herz-
infarkt passiert und klären über
die neusten modernen Thera-
pieformen bei Herzinfarkt auf.
Aber auch wie eine ambulante
Herzkatheteruntersuchung am
Kreiskrankenhaus genau ab-
läuft wird von den beiden Fach-
ärzten an dem Abend themati-
siert. magwFachärzte informieren: Das Thema Herzinfarkt steht beim Vortrag im Marstall im Fokus. BILD: THOMAS J. ZELINGER

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de
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Der neueste Trend:

LOHN-LAUFEN
Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Reinigungskraft (m/w/d)
für Unternehmen in Viernheim gesucht. Mo.– Fr. täglich 2 Std. auf Minijobbasis.

Sie sind flexibel, motiviert, zuverlässig und sprechen gut deutsch? Dann rufen Sie an:

Balluff SIE Sensorik GmbH · Großer Stellweg 13 b · 68519 Viernheim
Tel. 0 62 04 / 70 58 – 173 · Mo.– Fr. 8 –12 Uhr

Reinigungskraft/

Teilzeit (m/w/d)

in Weinheim gesucht.

Arbeitszeit Mo.– Do.

von 16:00–19:30 Uhr

Burkert Objektpflege

Tel.: 06251-5504976

www.burkert-objektpflege.de

Reinigungskraft
(m/w/d)

in Lampertheim/Hüttenfeld
gesucht.

Objekt nur mit
PKW/Fahrrad erreichbar.

Arbeitszeit Mo. – Fr.
von 17:00 –18:45 Uhr

Burkert Objektpflege

Tel.: 06251-5504976
www.burkert-objektpflege.de

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Flohmarkt So. 12.05.2024
von 11 - 18 Uhr, Mix Markt Sinsheim

gegenüber Kaufland.
Info: 0172 86 38 968

Flohmarkt Sa. 11.05.2024
von 7 - 14 Uhr, Aqua Toll P 2 Neckarsulm.

Info: 0172 86 38 968

1000 oder 640 l Wassertanks, gereinigt,
Anlieferung möglich. Fa. Moser,

69181 Leimen. Tel. 0152/54563297

So. 05.05. Großer Flohmarkt Heppen-
heim, REWE Center, 9-16 Uhr.

person Märkte,� 06322 - 95 99 95

FLOHMARKT!
Mosbach: Mosbacher Werkstätten

So. 12.05.: 12.00 - 18.00,
(Aufbau ab 10.00), Johannes-Diakonie,
Gelände im Tal, Neckarburkener Str. 2.

Jeder kann teilnehmen!
(Neuwaren nur auf Anfrage)
www.raebigers-flohmarkt.de,

Tel. 0171 - 20 24 857

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39
Kaufe! Kaffee-/Teeservice, Sammeltas-
sen, Lexika, Tafelsilber, Zinn sowie Arm-
band-u. Taschenuhren. � 0151/
25562191

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Hausrat,
Zinn, Geschirr Tel.: 0171/2937188

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren, Pendeluhren uvm. aller Art
auch defekt Tel.:0171/2964194

Wir kaufen/schätzen/erstellen

Gutachten von hochwertige Bekleidung

und Accessoires, Porzellan, Gemälde,

Orient Teppiche, Möbel, Briefmarke,

Münzen, Uhren & Schmuck.

Tel. 015750168547

www.braungoldgarant.de

Spanien La Mata/Alicante. Stilvolle FeWo
mit traumhaftemMeerblick, strandnah, su-
per Infrastruktur WhatsApp 01727383833

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Erledige Gartenarbeit von A bis Z
inkl. Entsorgung.

Tel. 01 76/87 86 59 56
www.bienenstock-heidelberg.de

Laudenbach-Bergstr. Exkl. Bungalow
barrierefrei ca. 150 qm, Grundstück 528
qm mit Fernblick auf die Bergstraße un-
verbaubar in Top Zustand mit exkl. Aus-
stattung, Dachbegrünung, Photovoltaik,
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewin-
nung usw. und großer integrierter Gara-
ge Kaufpreis auf Anfrage EnEv:B Strom-
Mix 28kWh A+(m2-a), Baujahr 2016/ In-
fos: „mailto:info@schoellhorn-immobi-
lien.de“ Tel.: 0172 - 369 39 86

Zweite Bauphase
am 2. Mai gestartet

Hemsbach. Seit dem 15. April
diesen Jahres wird im Auftrag
des Regierungspräsidiums
Karlsruhe die schadhafte Fahr-
bahndecke der Bundesstraße 3
zwischen dem nördlichen Orts-
ausgang Weinheim-Sulzbach
und dem Kreisverkehr südlich
von Laudenbach saniert. Auf ei-
ner Länge von rund 2,5 Kilome-
tern und einer Fläche von rund
21 000 Quadratmetern werden
die oberen Asphaltschichten er-
neuert, um die Verkehrssicher-
heit zu gewährleisten und wei-
tere Schäden am Straßenober-
bau zu verhindern. Die gesamte
Baumaßnahme ist in fünf Bau-
phasen unterteilt und kann vo-
raussichtlich bisMitte Juni 2024
abgeschlossen werden.
Nach dem Abschluss der ers-

ten Bauphase haben am 2. Mai
die Arbeiten in der zweiten Bau-
phase begonnen, die voraus-
sichtlich eineinhalb Wochen
andauern werden. Bereits am
30. April wurden die Vorberei-
tungen für die Umleitungsstre-
cke und zur Absicherung des
Baufeldes getroffen, sodass es
schon vor dem eigentlichen Be-
ginn der zweiten Bauphase zu
Verkehrseinschränkungen ge-
kommen ist.
Die zweite Bauphase betrifft

den Abschnitt von der Kreu-
zung B 3 / Berlingweg /Goethe-
straße bis zur Kreuzung B3 /
Mühlweg in Hemsbach. Dieser
wird unter Vollsperrung der B3
saniert. Aus dem Süden kom-
mender Verkehr wird ab der
Kreuzung B38 / Westtangente /
B3 über die Westtangente auf
die K4229 und von dort über die
Südspange südlich von Lauden-
bach zurück auf die B3 umgelei-

tet. Aus dem Norden kommend
erfolgt die Umleitung vom
Kreisverkehr südlich von Lau-
denbach über die Südspange auf
die K4229, von dort weiter auf
die B38 / Westtangente und bei
der Anschlussstelle B38 / B3 zu-
rück auf die B3. Die Umlei-
tungsstrecken werden ausge-
schildert.
Innerorts ist in Hemsbach ein

Ausfahren auf die B3 aus der
Goethestraße und dem Berling-
weg in Richtung Süden weiter-
hin möglich. Das Ein- und Aus-
fahren in denMühlenweg bleibt
ebenfalls weiterhinmöglich und
wird mit Hilfe einer temporären
Ampelanlage geregelt. Die sich
an die zweite Bauphase an-
schließende dritte Bauphase
wird den Bereich von der Kreu-
zung B3 / Mühlweg bis zur
Kreuzung B3 / Beethovenstraße
inHemsbach umfassen. Das Re-
gierungspräsidium Karlsruhe
wird vor Beginn der folgenden
Bauphasen gesondert über die
Verkehrsbeschränkungen und
Umleitungen informieren.
Da die Asphaltarbeiten stark

witterungsabhängig sind, kann
es zu Verzögerungen im Bauab-
lauf kommen. Die Kosten der
Maßnahme betragen rund
1,6 Millionen Euro und werden
vom Bund getragen. Das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe bittet
die Verkehrsteilnehmenden für
die Belastungen und Behinde-
rungen um Verständnis. mss

i
Weitere Informationen unter
VerkehrsInfo BW mit aktuel-
len Informationen zur Ver-
kehrslage und zu Baustellen
sowie in der „VerkehrsInfo
BW“-App.

B3: Fahrbahndeckenerneuerung

Umwelt: Thomas Keil von der Grünflächenabteilung und Schwimm-
meister Markus Hester hoffen, dass die neuen Abfallbehälter von
den Badegästen gut angenommen werden. BILD: STADT WEINHEIM

Mehr Umweltschutz
amWaidsee

Weinheim. Wenn am 9. Mai am
Strandbad Waidsee in Wein-
heim die Badesaison eröffnet
wird, können die Badegäste
selbst für einen besseren Um-
weltschutz sorgen. Denn zu den
Verbesserungen, die das Team
über Winter zum Badebetrieb
vorgenommen hat, gehören
neue Abfallbehälter, die eine
sorgfältige Mülltrennung er-
möglichen. Es wurden etwa
20 Exemplare der Metallbehäl-
ter auf dem Wiesengelände ver-
teilt: In separate Einheiten, die
mit entsprechend farbigen De-
ckeln versehen sind, können die
Besucher Restmüll, Papier und
Wertstoffe entsorgen.
Die Stadt arbeitet mit einem

Dienstleister zusammen, der die
Mülleimer einmal täglich (in der
Regel am frühen Morgen) leert

und darauf achtet, dass die
Mülltrennung bis zur Verwer-
tung weitergeht. „Wir befinden
uns in einem naturnahen Um-
feld und sehen es als unsere Ver-
antwortung entsprechend nach-
haltig und sorgsam mit dem Ab-
fall umzugehen“, erklärt der
städtische Schwimm-Meister
und Betriebsleiter Markus Hes-
ter. Thomas Keil von der städti-
schen Grünflächenabteilung
war für den Einbau der neuen
Behälter verantwortlich.
Mit Beginn der Badesaison

werden die Besucher noch beim
Betreten des Strandbades noch
gezielt auf die neue Möglichkeit
der Mülltrennung hingewiesen,
denn Hester und Keil wissen,
dass der Nutzen des Angebots
nur so wirkungsvoll sein wie die
Mitwirkung der Badegäste. red

VERBESSERUNG BEI MÜLLTRENNUNG



„Inklusiv, individuell
und nachhaltig“
Weinheim. Andreas Schüle
fasste es aus seiner Sicht so zu-
sammen: „Man spürt schon das
Feuer für die Heimattage“, be-
kannte der Referatsleiter aus
dem Stuttgarter Ministerium für
Wissenschaft und Kultur. Der
Mann hat schon einige Heimat-
tage mitbekommen, sein Haus
leitet den Landesausschuss Hei-
matpflege. Aber von den Wein-
heimer Planungen – rund ein
Jahr vor dem großen Baden-
Württemberg-Tag der Heimat-
tage 2025 – war Schüle ebenso
begeistert wie Konrad Epple,
der als Landtagsabgeordneter
dem Ausschuss vorsitzt, der
jetzt im Weinheimer Rathaus
tagte. Diese Tagung an diesem
Ort hat eine große Tradition; sie
findet immer am nächsten
Standort der Heimattage statt.
Und der heißt Weinheim an der
Bergstraße.

Oberbürgermeister Manuel
Just und Heimattage-Projektlei-
terin Ada Götz begrüßten die
Sitzungsteilnehmer aus dem
ganzen Land. Ada Götz stellte
noch einmal das Motto der Hei-
mattage 2025 vor, das „Heimat
ist ein Gefühl“ lautet. „Wir wol-
len den Heimattagen in Wein-
heim einen ganz besonderen
Charakter verleihen“, erklärte
auch OB Just.

HEIMATTAGE: Stand der Vorbereitungen bekannt

Integration spielt
eine wichtige Rolle
Er verwies darauf, dass die The-
men Inklusion und Integration
eine wichtige Rolle spielen. Da-
für stehe auch die Visualisie-
rung der Heimattage, die man
auf Plakaten, Postkarten und im
Internet schon sehen kann. Die-
ses weise schon auf die Mi-
schung zwischen Brauchtums-
pflege und einer modernen und
offenen Stadtgesellschaft hin,
erklärte Ada Götz. Der OB
brachte die Intention der Hei-
mattage auf den Punkt: „Die
Spaltungen in unserer Gesell-
schaft sind ja im Moment ganz
allgemein spürbar“, erklärte er,
„da ist ein solches Jahr eine gro-
ße Chance, damit die Stadtge-
sellschaft besser zueinander fin-
det, weil man über die Projekte
und Veranstaltungen ständig im
Gespräch ist und die Menschen
Wertschätzung erfahren“. Das
sei neben der Außendarstellung
weit über die Grenzen der Regi-
on hinaus der größte Zugewinn
des Großprojektes.
Neben den Vertretern derMi-

nisterien und Gremien nahmen
später auch die Heimattage-
Projektleiter der Heimattage-
Städte teil, also auch Ada Götz‘
Kollegen aus den Städten Biber-
ach (Standort 2023), Härtsfeld
(dieses Jahr) und Oberkirch
(2026). Der Ausschuss legte

auch die Heimattage-Städte der
Jahre ab 2027 fest. Über die Ent-
scheidung wurde aber noch
nichts bekannt.
In einem zweiten Abschnitt

des kleinen „Heimattages“ am
Nachmittag stieß die Karlsruher
Regierungspräsidentin Sylvia
M. Felder zumHeimattage-Len-
kungsgremium hinzu. Die Sit-
zung fand unter Leitung von
Sandra Dickel statt, die im In-
nenministerium für die Wein-
heimer die Ansprechpartnerin
für die Heimattage ist. An der
Sitzung nahm auch Pressespre-
cher Roland Kern teil, der sei-
nerzeit für die erfolgreiche Hei-
mattage-Bewerbung verant-
wortlich war.
Die Regierungspräsidentin

verhehlte nicht ihre Emotionen
im Hinblick auf das Jahr 2025.
Es sind die ersten Heimattage,
die sie im Bereich des Regie-
rungsbezirkes Nordbaden ver-
folgt. „Ich freue mich wahnsin-
nig“, bekannte sie. In einem ers-
ten Eindruck könne sie erken-
nen, dass Weinheim mit der Or-
ganisation auf einem gutenWeg
sei. „Das wird inklusiv, indivi-
duell und nachhaltig“, findet sie.
Sie fühle sich von der Gastge-
berstadt „jederzeit gut abge-
holt“. red

i
Alle Infos auch auf www.
heimattage2025.de

Landesausschuss Heimatpflege und Lenkungsausschuss tagten in Weinheim: Bereits jetzt schon

sorgen die Heimattage im ganzen Land für großes Aufsehen. BILD: STADT WEINHEIM

Briefwahlbüro öffnet am 13. Mai

Weinheim. Die ersten Bürger
haben ihre Wahlbenachrichti-
gungskarten für die Wahlen am
9. Juni bereits im Briefkasten.
Briefwahlanträge können damit
ab sofort gestellt werden, vor-
erst aber nur auf dem Postweg
oder per digitaler Anfrage mit
Klick auf den entsprechenden
Button unter www.
weinheim.de. Eine persönliche
Abholung der Unterlagen ist

DIGITAL ODER PER POST: Unterlagen anfordern
erst nach Einrichtung des Brief-
wahlbüros möglich, das seine
Türen (Eingang D, erstes Ober-
geschoss, Kleiner Sitzungssaal,
Obertorstraße 9) am 13. Mai zu
folgenden Zeiten öffnet:

¨ montags bis mittwochs von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr,
n donnerstags von 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 18 Uhr,

¨ freitags von 8 bis 13 Uhr

Unabhängig vom Beantra-
gungsweg, erfolgt die Ausgabe
der Briefwahlunterlagen frühes-
tens ab dem 13. Mai. Auch on-
line beantragte Dokumente
werden also erst ab diesem Da-
tum per Post versendet. red

i
Das Briefwahlbüro ist nicht
rollstuhlgerecht zu erreichen.
Man sollte für den Bedarfsfall
die Klingel vor Ort nutzen.
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FLUSSKREUZFAHRTEN von ANTON GÖTTEN REISEN

kostenlos Katalog anfordern

0800 4638836

Anton Götten GmbH · Faktoreistraße 1 · 66111 Saarbrücken · info@goetten.de

0681 3032-120Beratung und Buchung:

Abfahrten ab
Mannheim,
Heidelberg &
Sinsheim

www.goetten.de

PREMIUM-REISEN von ANTON GÖTTEN REISEN

NEU SKANDINAVISCHE
METROPOLEN
Stockholm – Helsinki – Oslo – Kopenhagen
• 3 Fährüberfahrten in 2-Bett-Innenkabinen:
Travemünde – Malmö, Stockholm – Helsinki,
Helsinki – Stockholm

• 5 ÜN in guten Mittelklassehotels
• Fährüberfahrt Helsingborg – Helsingør
• Fährüberfahrt Rødby – Puttgarden
• Stadtführungen in Stockholm, Helsinki,
Oslo & Kopenhagen

9 Tage / 17.08. - 25.08. HP € 1. 858

NEU GROSSE
KROATIEN-RUNDREISE
mit Slowenien und Bosnien-Herzegowina
• 9 ÜN in 4- und 5-Sterne-Hotels
• Stadtführungen/Stadtrundfahrten in Zagreb,
Mostar, Dubrovnik, Split, Trogir, Zadar, Rijeka, Pula,
Porec, Ljubljana und Bled

• örtliche Deutsch sprechende Reiseleitung ab/bis
Kranjska Gora

10 Tage / 21.08. - 30.08. HP € 1.688

NEUWANDERN AN
DER NORDSEEKÜSTE
• 4 ÜN im 3-Sterne-Superior Krögers Hotel in Esens
• 3 geführte Wanderungen
• Schifffahrt Insel Langeoog
• Kanalfahrt in Greetsiel
• Teestunde mit Kuchen in Greetsiel
• Fährüberfahrt auf der Ems

6 Tage / 08.07. - 12.07 HP €788

NEUWANDERN IN
SLOWAKISCHEN
NATIONALPARKS
• 7 ÜN in sehr guten Mittelklassehotels
• Stadtführungen in Bratislava & Prag
• 3 geführte Wanderungen
• Seilbahnfahrt zum Skalnate Pleso
• Floßfahrt auf dem Dunajec
• Ausflug Zipser Land

8 Tage / 14.07. - 21.07. HP € 1.148

MARILLENFEST IN
DERWACHAU
• 5 ÜN im 4-Sterne-Hotel Das Steinberger in
Altlengbach

• Begrüßungsgetränk
• Schifffahrt auf der Donau von Krems nach Melk
• Besichtigung Stift Melk
• Stadtführung in Wien
• Eintritt Stift Heiligenkreuz inkl. Audioguide
• Stadt führung in Edinburgh
• Besichtigung einer Whisky Brennerei inkl. Probe
• Eintritte Scone Palace und Cawdor Castle

6 Tage / 10.07. - 15.07. HP€784

NEU BERLIN IN BESTFORM
• 4 ÜN m 4-Sterne-Hotel Park Inn by Radisson Berlin
Alexanderplatz

• 1x Abendessen
• Stadtführung mit Herz & Schnauze
• Auffahrt auf den Panoramapunkt Potsdamer
Platz mit Sektempfang im Panoramacafé

• Kiezspaziergang durch Kreuzberg
• 1x Currywurst & Pommes rot/weiß im Imbiss Curry 36
• "Kleine Schnapsgeschichten" in der MAMPE Manufaktur
• Stadtbesichtigung in Potsdam
• Tellergericht in Potsdam
• Schlösserrundfahrt auf der Havel

5 Tage / 24.07. , 12.10. ÜF/HP ab €694

NEU KAISERLICHESWIEN
• 4 ÜN im 4-Sterne-Hotel Bellevue in Wien
• 4x Frühstücksbuffet
• 2x Abendessen
• Stadtspaziergang in Wien
• Eintritt & Führung durch den Wiener Stephansdom
sowie der Katakomben

• Fahrt mit dem Fiaker
• Eintritt Schloss Schönbrunn
• Walzertanzkurs inkl. 1 Glas Sekt & Walzerdiplom
• Klassisches Konzert in einem Wiener Palais inkl.
1 Glas Sekt (Kat. A)

5 Tage / 29.07. - 02.08. ÜF/HP €828

DAS SCHWEDEN DER
INGA LINDSTRÖM
• Fährüberfahrten Travemünde – Trelleborg und
Göteborg – Kiel

• 2 ÜN in 2-Bett-Innenkabinen mit Dusche/WC
• 3 ÜN in einem Mittelklassehotel in Linköping
• Eintritt in die Kosta Glashütte
• Schifffahrt auf dem Götakanal Motala – Borensberg
• Stadtführungen in Stockholm & Göteborg

6 Tage / 07.07. - 12.07. HP€ 1.178

MIT DEM TRÜFFELZUG
DURCHS PÉRIGORD
• 8 ÜN in 3-Sterne-Hotels
• 7x Abendessen
• Fahrt mit dem Trüffelzug von Martel nach St. Denis
• 5 Ausflüge
• Eintrittsgebühren für die Burg von Castelnaud, die
„Hängenden Gärten“ von Marqueyssac, die Grotte
von Lascaux II, die Höhlen von Padirac

• Bootsfahrt mit einer Gabare auf der Dordogne
• Stadtführung in Albi

9 Tage / 08.07. – 16.07. ÜF/HP € 1.498

GENUSSREISE
STEIERMARK
• 6 ÜN im 4-Sterne-Hotel Liebmann in Laßnitzhöhe
• Stadtführung in Graz
• Führung & Verkostung in der Kernölmühle Labugger,
eines Buschenschanks, im Gestüt Töchterlehof, in
der Schokoladen-manufaktur Felber &
bei einem Obstbauern auf der Apfel-
straße

• Führung im Lipizzanergestüt
Piber & Stift Rein

7 Tage / 08.07. - 14.07 HP € 1. 148

NEU KÖNIGLICHES
ENGLAND
Isle ofWight, Cotswolds und London
• Fährüberfahrten Calais – Dover – Calais und
Portsmouth – Fishbourne/Lymington – Yarmouth

• 6 ÜNin 3- und 4-Sterne-Hotels
• 4x Abendessen
• Besichtigung „HMS Victory“ in Portsmouth
• Eintritt Osborne House, Stonehenge & Windsor Castle
• halbtägige Reiseleitung in London

7 Tage / 09.07. - 15.07. ÜF/HP € 1.628

SCHOTTLAND
• Fährüberfahrten Rotterdam – Hull und zurück
• 2 ÜN in 2-Bett-Innenkabinen
• 6 ÜN in 3- und 4-Sterne-Hotels
• Stadtführung in Edinburgh
• Besichtigung einer Whisky Brennerei inkl. Probe
• Eintritte Scone Palace und Cawdor Castle

9 Tage / 28.07. - 05.08.
(Sommerferien) HP€ 1. 968

AUSGESUCHTE BUSREISEN

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• geführter Stadtrundg. in Heidelberg
• geführter Stadtrundgang in Koblenz
• geführter Stadtrundgang in Trier

ZAUBERHAFTES DEUTSCHLAND
Straßburg › Heidelberg › Eberbach › Rüdesheim ›
Koblenz › Cochem › Bernkastel › Trier › Luxemburg

Mit dem 4-Anker-Schiff MS Leonardo da Vinci
auf Rhein, Neckar & Mosel

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 6 Übernachtungen in
Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben Kabine Hauptd. Haupt- Ober-
achtern deck deck

Straßb. > Lux.
11.06.-17.06.24 1.148 1.528 1.844
05.09.-11.09.24 1.148 1.528 1.844

Zuschlag Einzelkabine Hauptdeck € 598
Zuschlag Einzelkabine Oberdeck € 598

TERMINE & PREISE in € p.P.

GLANZLICHTER DES NORDENS
Hamburg › Lüneburg › Magdeburg › Berlin

› Stettin › Rügen › Stralsund

Mit 4-Anker-Schiff MS Mona Lisa auf Elbe, Oder & Ostsee

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 1 Hotelübernachtung mit
HP in Hodenhagen am 1.
bzw. 9. Tag

! 8 ÜN in Außenkabinen
mit 2 unteren Betten und
Panoramafenster

! weitere Leistungen
siehe oben

TERMIN

15.06.-24.06.24

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• geführte Stadtrundfahrt in Hamburg
• geführter Stadtrundgang in Lüneburg
• Stadtführung in Magdeburg
• Führung Parkanlagen Schloss
Sanssouci

• geführte Stadtrundfahrt in Berlin,
Stettin, auf Rügen und in Stralsund

7 Tage
ab €

1.148,-
pro Person

10 Tage
ab €

1.898,-
pro Person

Zustieg in
Mannheim

GENUSS AUF DEM FLUSS

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! Reise im modernen Fernreisebus
! 5 Übernachtungen in Außenkabinen mit

2 unteren Betten und Panoramafenster
! Vollpension Plus auf dem Schiff inklusive

Wein, Bier, Softgetränke, Wasser und
Espresso zu den Mahlzeiten

! Bargetränke inklusive
! Begrüßungsdrink
! Gala-Dinner im Rahmen der Vollpension
! Alle Landausflüge in deutscher Sprache
! Deutsch sprechender Gästeservice
! Bordveranstaltungen
! Hafengebühren
! Kleiner Reiseführer



GROSSE FARBAUS-
WAHL ZUM INDIVI-

DUELLEN PREIS
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MÖBEL KEMPF

1959
2024

1 TEVERE Gartentisch
corda, Polypropylene/Fieberglas, Beine

Alu beschichtet, ca. 211(275)x77x100 cm B/H/T
1299.- 2 DOGA Gartenstuhl versch. Farben,

Polypropylene/Fieberglas, ca. 60x84x57 cm B/H/T.
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JUBILÄUMS-Preis
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Abbildung ähnlich.
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JUBILÄUMS-RABATT
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Möbel & Kücהn

WIEDER GEÖFFNET

Kinderland
in Aschaffenburg und Bad König

www.moebel-kempf.de/
lp/kinderland

HÜPFBURG & WASSEREIS

MACRAME
Kissen

gefüllt
ca. 45x45 cm
mit Fransen
100% Baumwolle

Rückseite

MACRAME 11
Tischläufer

natur
ca. 30x140 cm
mit Fransen
100% Baumwolle

PASSENDE BOUTIQUE-ARTIKEL

CEFALU
Kissenhülle

uni
ca. 45x45 cm
mit Reißverschluss
100% Polyacryl

OUTDOOR-
GEEIGNET

Möbel Kempf GmbH & Co. KG
in Aschaffenburg

Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 4903-0

Möbel Kempf GmbH
in Bad König/Zell

Zeller Gewerbezentrum 21
64732 Bad König-Zell
Tel.: 06063 / 950-0

Direkt an der B 469
Direkt an der B 45

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Fr.: 10.00 - 19.00 Uhr

Sa.: 10.00 - 18.00 Uhr

Das Haus der starken Marken

Abbildung ähnlich.
GRATIS FÜR KIDS

Abbildung ähnlich.

Te

Das au er tarken arken

GARTEN JOURNAL
Alles im grünen Bereich

GARTEN 2023

GARTEN
MÖBEL,

INSPIRAT
ION

& DESIGN

GARTEN 2023 / 24

JETZT NEU
Online stöbern!

ERHÄLTLICH VON

11.30 - 17.00 UHR

1.1.65
Abbildung ähnlich.JUBILÄUMS-BRATWURST
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TONGA Polstergarnitur
in Stoff ALTARA Steel, Winkelfüße

Alu gebürstet, ca. 273x239 cm.
Ohne Funktionen

und Kissen.

BRÜCKENTAGS-WOCHENENDE

TA

ÜC TAGS-WOCHENENDE

Mit tollen Jubiläumsangeboten und Aktionen für die ganze Familie

GroßesGroßes

an
r die

Armteil-, Kopfteil- u. Relaxfunktion

Mögl. Sonderausstattung

We

1 
Ti

999.-999.-
✕2365.-2365.-

ÜC
NDE

Bei Möbel Kempf in Aschaffenburg und Bad König

Alle reduzierten Vorzugspreise nur gültig bei Abholung und Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. *Rabatt gerechnet auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers bzw. unverbindliche Hersteller-Preisempfehlung und nur auf frei
geplante Küchen. Gültig nur bei Neuaufträgen, ausgenommen Fundgrubenartikel, bereits reduzierte Ware, Top-Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen Werbung oder Anzeigen, sowie Artikel der Hersteller Biohort, Zebra, Stern, Stern ÄRA, Lafuma, Glatz, Knirps, Tierra, Nardi,
Self, Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Ekornes, Livin, Joop, B-Collection, Schöner Wohnen, Leonardo Bad, Bücher u. Elektrokleingeräte sowie Gartenmöbelbestellware. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Streichpreis für Boutique- und
Fachsortimentsartikel entspricht dem günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos in unseren Einrichtungshäusern oder unter www.moebel-kempf.de. 2) 0% effektiver Jahreszins ab
5.000 € bei 20 Monaten (Küchen) und ab 1.000 € bei 12 Monaten (Möbel) Laufzeit und 25% Anzahlung. Nur gültig in Verbindung mit der Kempf-Mobile PremiumCard oder bei Beantragung der PremiumCard. Übliche Bonität vorausgesetzt. Keine Zusatzgebühren. Auch längere
Laufzeiten gegen geringen Zins möglich. Finanzierung über TARGOBANK AG, Fritz-Vomfelde-Str. 2-4, 40547 Düsseldorf.
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E-mail: info@moebel-kempf.de www.moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr

Sa: 10.00 - 18.00 Uhr

Möbel Kempf GmbH & Co.KG
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim
Telefon: 0 60 21/49 03-0 • Von der Abfahrt • Aschaffenburg
West Abfahrt Aschaffenburg/Großostheim-Mitte

Möbel Kempf GmbH
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell
Telefon: 0 60 63/9 50-0
Direkt an der Abfahrt Zell


